
 
KFA Niederlausitz 7. Spieltag  Saison 2015/2016  
 
BSV 1959 Hörlitz II  898 Points. 
Maik Görner (Sch.) 257 Points; Olaf Engel (Hö II) 249 Points;  
Uwe Boettcher (Ba.) 245 Points.  
 
Ein im Billardsport äußerst seltenes Unentschieden gab es in der Paarung SV Blau Weiß 
Bahnsdorf gegen den SV Blau Gelb 90 Sonnewalde mit 797 : 797 Points. Bis zum zweiten 
Durchgang war die Partie schon ausgeglichen. Doch dann gingen die Gäste aus Sonnewalde 
mit 50 Points in Führung, dank der Leistung von Bernd Schnee, 229 Points. Aber im 
Finalkampf behielt Uwe Boettcher für Bahnsdorf die Nerven und konnte mit guten 245 Points 
den Ausgleich für seine Mannschaft erzielen. 
Der BSV 1959 Hörlitz II siegte gegen den BSV Kirchhain 90 mit 898 : 859 Points. Zunächst 
ging Kirchhain durch ein gutes Spiel von Reiner Altmann, 229 Points, in Führung. Für den 
BSV Hörlitz konnte Olaf Engel mit 249 Points die Führung übernehmen und Rico Klimpel 
sicherte mit 223 Points den Punktgewinn und das beste Mannschaftsergebnis der Saison. Die 
guten 235 Points von Rainer Schäfer im letzten Durchgang konnten die Niederlage für 
Kirchhain nicht abwenden. 
Der BC Finsterwalde II gewann gegen den Spitzenreiter BSV 1959 Hörlitz III mit 834 : 740 
Points. Die Gastgeber übernahmen durch 240 Points von Klaus Perl die Führung und Jan 
Gampe baute diese mit seinen 223 Points weiter aus. Bei den Hörlitzern konnte nur Dirk 
Kassner mit 211 Points überzeugen. 
Ihr beste Mannschafsergebnis erspielte die Mannschaft des SV Ask. Schipkau gegen die SG 
Lindena mit 867 : 669 Points. Gleich drei Spieler übertrafen die 200er-Marke, Maik Görner 
257, Kurt Szyszka 208 und Tobias Hoffmann 207 Points. 
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